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Kurze Inhaltsangabe der Originalaufsatze. 


Uber das künstlich erzeugte Cancroid 
bei der Maus. 


Von 


Dr. Hidejiro Tsutsui, Prof. für allgem. Pathologie und 
pathol. Anatomie an d. med. Hochschule zu Chiba. 


(Aus dem pathol. Institut daselbst). —Hierzu Tafel I. 


Verf. hat die Teerbepinselungsmethode für die künstliche 
Erzeugung von Carcinom nach Yamagiwa-Ichikawa bei Ka- 
ninchen auf die Maus angewendet, um zu prüfen, ob auch bei 
dem letzteren Tier dasselbe Resultat erreicht werden kann wie 
bei dem ersteren; und zwar hat Verf. Steinkohlenteer mittelst 
eines an der Spitze stumpf abgeschnittenen japanischen Schreib- 
pinsels (,, Fude’’) auf die Rückenhaut bei der im Vergleich zu. 
unserer zarten Tanzmaus weit größeren, englischen, möglichst 
kräftigen Maus jeden dritten oder vierten Tag applicirt. 

In 7 Versuchsreihen wurden im ganzen 259 Mäuse ver- 
wendet, worunter 192 Tiere früher als 100 Tage nach dem 


Versuchsbeginn umkamen, wahrscheinlich durch Teervergiftung, 
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indem sie die bepinselte Stelle leckten, und nur 67 Tiere 100 


Tage überlebten. 


Nach paarmaliger Bepinselung erfolgte Epilation, sodaß 


ie Stelle ganz kahl wurde, und anfangs injicirt, aber gla 
die Stelle g kahl d 1 anfangs injicirt, aber glatt 


aussah, während sie mit der Zeit hyperkeratotisch, trocken-rauh 


und schuppig wurde. Wird die Teerbepinselung lange—also über 


100 Tage—fortgesetzt, so bemerkte man Entstehung von bald 


warziger, bald plattknotiger Geschwulst, wie die Tabelle darstellt: 


Tage bis z. Ent- | | | i | 
stehung d. | 88 101 121 | 141 | -- | Sum- 
Geschwulst | 72 79 $7 ! 166 | ’ 
100 | 120 | 140 | Ito | ne 
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Versuchsreihe. 


Summa. I 
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Das macht also 52% der über 100 Tage lebenden Ver- 


suchstiere (d. h. 35 unter 67). 


Die entstandenen Geschwülste waren meistens warzig, 


oder platt und knotig, anfangs submiliar, wuchsen allmählich 


bis hanfkorn- oder soyabohnengroß und noch größer, häufig in 


sroßer oder auch in kleiner Anzahl. Unter dem Mikroskop 


zeigten warzige Tumoren eine Struktur von Papilloma, die 


i 
I — | — _- — — I 6 
| | 
ul — | I = 3 | 4} 
DR. | | 
I\ 2 | — | 2 | 
V — — = 2 — — | — 1 2 | 
) | | | a 
i 
: 
an 
einf 
infil 
| aus 


knotig-platten Formen waren durch das überwiegende Wachstum 
des epithelialen Anteils in die Tiefe charakterisirt. 

Die Häufigkeit der Entstehung von Carcinom durch die 
weiter fortgesetzte Teerbepinselung aus den genannten Tumoren 


ist aus folgender Tabelle zu ersehen: 


Zahl % 
— - -—| d. Carcinomfälle 
Versuchsreihe. | d. über 100 | d. Carcinom | d. Sarcom unter den I00 
Tage lebenden | tragenden ° | zeigenden Tage überleben- 
"Tiere; Tiere. den Tieren. 


Summa. 


Dann hat Verf. Protokolle fiir jeden Carcinomfall angege- 
ben, welche hier nicht wieder-gegeben werden. . Nach der Zu- 
sammenfassung Verfassers soll das künstlich erzeugte Carcinom 
an Mäusen durch Teerbepinselung ungefähr folgenderweise ent- 


stehen und wachsen : 


Sowohl warzige, als auch knotige Tumoren wachsen 


einfach weiter oder verschmelzen mit einander, oder zeigen 
infiltratives Wachstum am _ Basalteil, sodaß endlich Carcinome 


aus ihnen entstehen. Manchmal beobachtet man nach dem 
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Abfall der Warzen carcinomatöse Umwandlung des infiltrativ 
wachsenden Epithelgewebes in der basalen Granulationsschicht. 
Wenn einmal eine carcinomatöse, heftige Wucherung begonnen 
hat, so hört der Tumor auch nach dem Aussetzen der Bepinse- 
lung nicht mehr mit seinem energischen Wachstum auf. Künst- 
liche Mäusecarcinome sind geneigt, meist tief geschwürig zu 
zerfallen. Der Geschwürsrand ist oft durch die Infiltration 
wallartig verdickt. Oder der Defekt ist nur oberflächlich, und 
das seichte Geschwür ist meistens mit dem Schorf, d. h. einer 
zusammengesinterten Maße von getrocknetem Sekret, Zer- 
fallsmasse odef beigemischter Hornsubstanz bedeckt. Was die 
Beschaffenheit des Carcinoms anbelangt, so ist es dem Typus 
Cancroid, also Hornkrebs, angehorig. Nur Ausnahmsweise er- 
fährt man schwache Cornification. Bei dem Wachstum in die 
Tiefe ist das Mauscancroid jedesmal gezwungen, die cutane 
Muskelschicht zu durchdringen, sodaß die letztere öfters durch 
das rege Wachstum von Carcinomzellen ringsumher in Druck- 
atrophie verfällt. Lungenmetastase wurde in zwei Fällen kon- 
statirt, einmal ein hanfkorn-und ein miliargroßer, ein anderes Mal 
ein hanfkorngroßer Knoten beidemal im Unterlappen. Sie 
zeigten mikroskopisch eine fast gleiche Struktur wie im prima- 


ren Herd. 


Verf. konnte nur einmal eine Geschwulst mit dem Bild 
von Spindelzellensarcom entstehen sehen, indem an der Stelle 
der abgefallenen Warze sich ein infiltrirendes Geschwür bildete. 
Die Schlußsätze des Verf’s lauten wie folgt: 

1: „Ich konnte das positive Resultat der Experimente nach 


Yamagiwa-Ichikawa zur künstlichen Erzeugung von Carcinom 
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am Kanin- chenohr auch an der Maus bestätigen.” 

2: „Lange Zeit (über 100 Tage) fortgesetzte, wieder- 
holte Teerbepinselung ist im Stande, zuerst gutartige Epithelial- 
geschwulst, weiter auch Carcinom daraus an der Rückenhaut‘ 


bei Maus erzeugen zu lassen,” 


3: Bei der Teerbepinselung ist es unzweifelhaft, daß 


gewisse chemische Substanzen im Teer als chronische chemische 


Reize für die Entstehung von Carcinom beschuldigt werden 
müssen. Jedoch darf man auch mechanische Läsion nicht 
außer acht lassen; denn die bepinselte Stelle wird von Tier 
selbst öfters angebissen, oder bei dem Abheben des Schorfes für 


die erneute Bepinselung mehr oder weniger verletzt. 


Katsusaburo Yamagiwa. 
> 


Erklärung der Abbildungen der Tafel I. 


Papillom. Zeiss Ok. 4, Obj. AA. Die übrigen Figuren sind unter gleichen 
Vergrößerung gezeichnet. 
. 2. Primärherd von Carcinom (Maus Nr. 12 der Vten Versuchsreihe). 
Deselbe Lungenmetastase von Carcinom. 
Primärherd von Carcinom (Maus Nr. 12 der VIlten Versuchsreihe). 
Dieselbe Lungenmetastase. 
Sarcom. (Maus Nr. 14 der VIIten Versuchsreihe). 
Beginnendes Carcinom. (Maus Nr. 30 der VIlten Versuchsreihe). 
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Studien uber die Transplantation der gut- und 
bösartigen Huhnergeschwulste. 


Von 


Dr. Kokitsu Yamamoto. 


(Aus dem pathlogisch-anatomischen Institut und der 1. chirurgischen 


Klinik der Kaiserlichen Universität zu Kyushu.) 


Die vorliegende Arbeit umfaßt die experimentellen Ver- 


suche ._von 58 Stämmen von Hühnergeschwulst und von je 


einem Stamme des Hundes und Meerschweinchens, welche alle 


vom Verfasser neu gesammelt worden sind. 


Die Resultate der Transplantation von gutartigen Gesch- 


wülsten, wie Lipome, Fibrome, Myome und Adenome_ fielen 


stets negativ aus, auch die homoioplastische, und selbst die Im- 


plantation in die Operationswunde erwiesen sich erfolglos. 


Die Impfresultate der bösartigen .Geschwiilste ergaben sich 


wie folgt: 


a) Die subkutane und intraperitoneale Transplantation von 


8 Stämmen Hühnerkarzinom bei Hühnern und von 


b) einem Stamm Mammakarzinom bei einer Hündin, 


c) die subkutane, intraperitoneale, intrahepatische Impflan- 


tation sowie intravenöse und intralienale Injektion von 6 


Stämmen Lymphosarkom bei Hühnern blieben sämtlich negativ. 


d) ebenso wenig cin Stamm von bösartiger Thymusge- 


schwulst und 


ec) 12 Stämme vom Rundzellensarkom bei Hühnern. Nur 


ein Fall der letzten Art von Geschwulst erwies sich im günsti- 
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gen Falle zuweilen positiv. 

f) Die Implantation von 2 Stämmen Spindelzellensarkom 
bei Hühnern war fast ausnahmslos erfolgreich u. z. am besten 
subkutan. 

Während der erste Stamm der übertragbaren Spindel- 
zellensarkome nicht nur an der subkutanen Impfstelle zur Ent- 
wickelung kam, sondern zuweilen entfernte Metastasen an 
verschiedenen inneren Organen bildete, verbreitete sich der 
andere nur in dem direkt anliegenden Muskelgewebe der Impf- 
stelle und die Metastasenbildung war nur auf die Muskelgewebe 
beschränkt. 

Die Impfversuche eines nicht impfbaren cutartigen Ge- 
schwulstgewebes in einen anderen spontan zur Entwickelung ge- 
kommenen nicht impfbaren Tumor oder in ein subkutanes 
Gewebe waren stets erfolglos. 

Dagegen waren die subkutanen und in die verschiedenen 
gutartigen Spontangeschwülste selbst ausgeführten Implantationen 
der 2 impfbaren Stämme des Verfassers stets erfolgreich. 
Hieraus folet, daß das Gewebe sowie das Blutserum des Spon- 
tangeschwulst tragenden Tieres weder hemmend noch fördernd 
auf die Impfgeschwülste wirkten. 


Die Ubertragungsversuche des nicht impfbaren Tumors in 


den Implantationstumor führten oft zu einer ausgedehnten Nek- 


rose des betreffenden Tumorgewebes. 

Das Resultat der Implantation eines impfbaren Tumors 
in das Gewebe einer Implantationsgeschwulst anderen Stammes 
ergab. 


1) Während die Implantationen des 3. Stammes in den 
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ersten ausnahmslos zu positivem Resultate fuhrten, © 


2) endigten die umgekehrten Versuche fast immer negativ. h 


Gestützt auf die genaueren histologischen Befunde des 


geimpften Geschwulstgewebes fügte der Verfasser seine eigene 


Anschauung und Erklärung inbezug auf das obige Resultat 


B 


hinzu. 


Weiter wies er durch Versuche nach, daß bei den Hühnern 


der Wachstumsstillstand oder die Resorption eines schon fertig 


gebildeten Impftumors und der Misserfolg der Transplantation 


in einem innigen Zusammenhange mit der geschlechtlichen Funk- 


‘ 


tion der betreffenden Tiere stehen müsse. 


(Autoreferat.) 


Ein seltener Fall von Tubenembryom. 


Dr. Seishichi Ohno (Pathol. Institut der Kais. Universitat) 
und Dr. Hozo Takaoka (Gyn. Abteilung des Jintendö- 


Hospitals zu Tokyo.) —Hierzu Taf. IL 


Die wirklichen Dermoidcysten und Embryome oder Tera- nicl 


der 


Obe 


tome der Tube kommen anscheinend äußerst selten vor, 


während verschiedene einfache cystische Neubildungen des 


dies: 


Eileiters ziemlich häufig beobachtet werden. In der Literatur 


konnten Verff. für die erste Art im ganzen nur etwa sieben verä 


Fälle mit mikroskopischen Untersuchungen finden, worunter Paq 


nacl 


wieder nur vier sicher als Dermoidcysten oder Embryome zu 
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erkennen sind. Verff. konnten nun dazu den funften Fall 


hinzufügen. 


Eigener Fall. 


Frau Y., Bäuerin, 36 Jahre alt, ohne besondere hereditäre 
Belastung. 


Patientin war in der. Kindheit sehr gesund. Im 17. Lebensjahre litt sie 


I 
einmal an Blasenkatarrh, welcher bald durch ärztliche Behandlung heilte. Die 
erste Regel trat im 18. Lebensjahre ein; nachher war sie regelmässig, alle 4 
Wochen. mit vorherigen eintägigen Unterleibsschmerzen, schwach, und von 
2-tägiger Dauer. Die Frau verheiratete sich im 20. Lebensjahre mit einem 
gesunden Manne und hat einmal im 27. Lebensjahre normal geboren. Das 
Kind lebt noch gesund. Nach der Geburt war die wiederaufgetretene Men- 
struation ab und zu unregelmäßig. Anfang Mai 1916 trat die letzte Regel 
wie gewöhnlich ein. 

Hauptklage: 1) Seit zehn Jahren ab und zu Unterleibsschmerz und starke 
l,eukorrhöe; manchmal Brechreiz und Vollgefühl des Magens wihrend des Unter- 
leibsschmerzes. 2) Einkind-Sterilität seit zehn Jahren. 

27, Mai 1916. Innerer Befund von Herrn Prof. Azuma: Uterus retro- 
versiert und dextroponiert, ‚rechts neben dem Uterus befindet sich ein über- 
hühnereigroßer, glattwandiger, wenig druckempfindlicher Tumor, Cavum uteri 
7.5 em. Sekretion schleimig vermehrt. 

Klinische Diagnose: Cystoma ovarii dextra, Retroversio-Dextropositio 
uteri, Endometritis. 

Behandlung: Zuerst wurde 2 Wochen lang die Belastungstherapie gegen 
die Druckempfindlichkeit der Tumorgegend probiert, wodurch der Tumor leicht 


beweglich und die Druckempfindlichkeit beseitigt wurde. 

Nach der Laparatomie erkannte man nun, dass der Tumor 
nicht aus dem rechten Ovarium, sondern aus dem Isthmusteil 
der rechten Tube entstanden war. Der Tumor war hühnereigroß, 
Oberfläche glatt- und dünnwandig, sodaß Haare im Inhalt durch 
dieselbe sichtbar waren. Das rechte Ovarium war nicht besonders 


verändert; aber das linke etwas cystisch umgewandelt, weshalb 


Paquelenisierung an mehreren Stellen ausgeführt wurde. Verlauf 


nach der Operation war sehr gut, am 15. Juli geheilt entlassen ! 


= 


Mikroskopischer Befund des Tumors und der 
rechtsseitigen Adnexe. 


Wie in Figur 2. gezeichnet, war der Isthmusteil der rech- 


ten Tube fast überhühnereigroß angeschwollen: Tube dieses 


Teils war sackartig ausgedehnt mit Ausschen wie Isthmus- 


schwangerschaft oder Sactosalpinx isthmicae. Durch die aus- 


eedehnte und dünnwandise Sackwand konnte man hie und da 
> 


eine weiße Breimasse und Haare sehen. Das Lumen des Grenz- 


abdominalem Tubenteil war 
Die der 


Der Tumsr befand sich in 


Tumorsack und 
Fimbrie 


Perisalpingitis deutlich nachweisbar. 


teils zwischen 


Ruine alten 


besonders. 


nicht 


verwachsen. 


diesem Sack. Größe des Tumors: Lange 6,5 cm., Breite 


5,7 cm. Dicke 4,5 cm., fast rundlich, durch Mischung von 


Embryombrei und Haaren umhüllt. Der Oberteil des Tumors 


an einer Stelle etwas eingezogen, Tumor oben und unten mit 


Sackwand verwachsen, Konsistenz elastisch weich, aber Central- 


teil als derbe Masse fühlbar. Rechtwinklich zu dem Tuben- 


verlauf hat man den Tumor an vier Stellen durchgeschnitten 


und in fünf Teile geteilt. Der dritte oder centrale Teil des 


Tumors war an der Oberfläche von Epidermis überzogen und 


mit Haaren ausgestattet, subkutanes Fettgewebe war reichlich 


und untere Partie dieses Teils waren mit 


entwickelt. Obere 


der Sackwand verwachsen. Im Centralteil befand sich relativ 


solides Gewebe, wo wieder Bindegewebe reichlich, Knochen- 


stücke zerstreut und auch Höhlen bemerkbar waren. Die 


anderen vier Teile bestanden alle hauptsächlich aus Fettgewebe, 


worin wenige bindegewebige Strahlen oder spärliche Knorpel- 


stücke eingebettet waren. 
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Mikroskopischer Befund des Tumors. 

Wir machten Serienschnitte aus dem Centralteil oder 
dritten Teil des Tumors, jedoch nur einige Schnitte aus den 
anderen Teilen, weil nur dieser dritte Teil schon makroskopisch 
deutliche verschiedene Gewebsarten zeigte, während die anderen 
Teile fast nur aus Fettgewebe bestanden. Wir werden hier die 
ausführliche Beschreibung aller Präparate unterlassen und nach 
der Skizze (Textfig. 2) die Befunde des dritten Teils zusam- 
menfassend darlegen. 

a) Sackwand des Tumors: Serosa nichts besonderes, in 
der Wand verlaufen glatte Muskelfasern, durch die Innenfläche 
viele Haare hineingestochen, sodaß mehrere Fremdkörperriesen- 
zellen entstanden. Tubenschleimhaut kaum sichtbar. 

b) Oberer verwachsener Teil zwischen Sackwand und 
Tumor relativ breit, das Bindegewebe geht ineinander über. 

c) Unterer verwachsener Teil zwischen Sackwand und 


Tumor relativ eng. 


d) Zwischenräume zwischen Sack und Tumor waren mit 


Embryombrei und Haaren ausgefüllt. 

e) Vollkommen entwickelte Epidermis : geschichtetes 
Plattenepithel, Talg- und Schweißdrüsen, Haare mit M. arrector 
pili deutlich nachweisbar. 

f) Subkutanes Fettgewebe nimmt den größten Teil des 
Tumors ein, worin mehrere Gefäße verlaufen. 

&) Eine Höhle, welche im oberen Verwachsungsteil be- 
merkbar war, zeigte in ihrer Umgebung helle protoplasmareiche, 
relativ große Zellen reichlich, auch entzündliche Rundzellen- 


> 


infiltration. 
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h) Vorderdarm: In der Wand waren Bindegewebe und 
glatte Muskelfasern reichlich nachweisbar, Innenfläche mit 
geschichtetem Pflasterepithel ausgekleidet, dieses Rohr war dem 
Ösophagus sehr ähnlich, auch papilläres Gebilde vorhanden. 

i) Röhrenknochen : Periost, Knochenzellen deutlich, ver- 
kalkte Stelle vorhanden ; im Knochenmark waren verschiedene 
Markzellen nachweisbar. 


j) Hyaline Knorpel. 


k) Gehirnsubstanz: Nervenzellen, Gliazellen und Kapillare 


deutlich nachweisbar. 

1) Hirnventrikel: An einer Stelle war eine Maße einer 
dem Plexus chorioideus ähnlichen Substanz anhaftend. 

m) Als nervöse Elemente: Ganglienzellen und markhal- 
tige Nervenfasern vorgefunden. Noch in einem anderen Prä- 
parate des ersten Teils war eine Höhle mit Magenschleimhaut- 
ähnlichen Zellen ausgekleidet. 

Fassen wir noch eimmal die mikroskopischen Befunde 
zusammen, so fanden wir in diesem Tubenembryom Bestand- 
teile aller drei Keimblatter. Als Abkömmlinge des Ektoderms 
fanden wir Haut mit Haaren, Talg- und Schweißdrüsen, ferner 
centrale und periphere Nervensubstanz ; das Mesoderm war 
vertreten durch Bindegewebe, subkutanes Fettgewebe, Knorpel, 
Knochen und glatte Muskulatur und das Entoderm schlieslich 
durch zylinderepitheltragende Schleimhaut. 

Über die Entstehung der Embryome. 
Über die Genese der Embryome gibt es jetzt drei Ansich- 


ten : 
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1) Polzellen- oder Richtungskörperchen-Theorie von Mar- 
chand. 

2) Furchungskugel- oder Blastomeren-Theorie von Wilms. 

3) Parthenogenetische Theorie von Waldeyer-Pfannen- 
stiel. 

Wir können jedenfalls für unser Embryom nur die erste 
oder zweite Theorie gelten lassen, weil unser Embryom von der 
Tube einer Frau, die schon einmal geboren hatte, ausgegangen 
war. Hierauf kommt die sehr interessante Frage: „Sind die 
Embryome angeboren oder erworben ?” Wenn die Embryome 
bei männlichen Individuen, bei Kindern von der Pubertätszeit 
oder bei virginellen Personen jeglichen Lebensalters beobachtet 
werden, so ist Befruchtung eines Eies post partum absolut 
ausgeschlossen. Unser Embryom aber, ebenso wie das von 
Pozzi und Orthmann wurde in einer Tube, woselbst ein 
Zusammentreffen von Spermatozoen und Ei häufig vorkommt, 
bei einer Frau gefunden, die schon geboren hatte. Wir vermu- 
ten also, daß unser Embryom wahrscheinlich aus dem Em- 


bryonalkeim der Trägerin abstammt, also erworben sein muß. 


Schluß. 
Unser Tubenembryom ist der fünfte unter den mikros- 
kopisch sicheren Fällen in der Literatur und wäre. der erste 
Fall in Japan. 


Zum Schluß sprechen wir den Herren Prof. Dr. Nagayo 


und Ogata für die freundliche Leitung dieser Arbeit unseren 


besten Dank aus. 
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Erklärung der Abbildungen auf Taf. I. 


Fig. 1. Epidermisteil des Tumors. Zeiss Okul. 2, Obj. A.A. 
a. Epidermis. b. Talgdrüse. c. Querschnitt eines Haares. d. Fettgewebe. 
Fig. 2. Knorpel und Nervenganglien in derselben Vergrößerung. 
a. Knorpel. b. Ganglienzellen. c. Fettgewebe. 
Fig. 3. Hirngewebe in derselben Vergrößerung. 
a. Nervenzellen. b. Kapillaren. 
Fig. 4. Magenschleimhautähnliche Schleimhaut im Tumor in derselben Vergrößerung. 
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